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Editorial

Die Reihe Kultur und soziale Praxis präsentiert sozial-und kulturwissenschaftliche

Studien, die zwischen empirischer Forschung, theoretischer Reflexion/Konzeption

und textueller Praxis neue Zugänge zu Kultur und sozialer Praxis entwickeln. Im

Rahmen dieses Programms werden soziale Differenzen und identitäre Prozesse auf

verschiedenen Ebenen und entlang verschiedener raumzeitlicher Achsen – etwa als

(trans-)lokale oder (trans-)nationale Prozesse – untersucht.

Stephanie Schmidt (Dr. phil.) ist wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Kriminologi-

schen Sozialforschung der Universität Hamburg.Bis 2022war sie Universitätsassisten-

tin am Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie der Univer-

sität Innsbruck. 2018 arbeitete sie im Rahmen eines wissenschaftlichen Netzwerks im

Projekt »MappingNoG20.Dokumentation und Analyse der Gewaltdynamik imKontext

der Proteste gegen den G20-Gipfel in Hamburg 2017« im Teilbereich zur Polizei.
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